Benutzerhandbuch

Prüfprotokoll Excel Software

Dieses Benutzerhandbuch erklärt die Installation, Voraussetzungen und die Nutzung des Prüfprotokoll-Programms.
Die Software dient zur Verwaltung und Dokumentation von Prüfungen elektrischer Geräte.



1 Installation der Datei

Zur Installation der Software gehen Sie bitte wie folgt vor:

1. Legen Sie die CD in Ihr Laufwerk ein.

2. Öffnen Sie den Inhalt der CD.

3. Kopieren Sie die entsprechende Programmdatei von der CD auf Ihren Computer.

4. Nach dem Kopieren kann die CD wieder entfernt werden.

Das Programm wird direkt über die Excel-Datei gestartet. Eine zusätzliche Installation ist nicht erforderlich.



2 Systemvoraussetzungen

Für den Betrieb des Programms benötigen Sie:

Microsoft Excel (MS Excel)

Die Excel-Version muss gültig installiert und aktiviert sein.

Nicht vollständig geeignet sind folgende Programme:

Star Office
Open Office
Libre Office
andere kompatible Office Programme

Diese Programme können Excel-Dateien zwar öffnen, unterstützen jedoch nicht alle Funktionen und Makros der Software.



3 Makros aktivieren

Beim ersten Start des Programms kann Excel eine Meldung anzeigen:

„Makros aktivieren?“
Makros sind kleine Programme innerhalb von Excel, die bestimmte Funktionen automatisch ausführen.
Beispielsweise werden dadurch Buttons, Berechnungen und Automatikfunktionen gesteuert.

Wenn Excel die Ausführung blockiert, liegt dies meist daran, dass die Makro-Sicherheit auf „Hoch“ eingestellt ist.

Lösung

Die Makro-Sicherheit muss reduziert werden.

Je nach Excel-Version unterscheiden sich die Einstellungen.
Suchen Sie bei Bedarf über Google nach:

Makro Sicherheit einstellen Excel + Ihre Excel Version

Beispiel:

Makro Sicherheit Excel 2016 einstellen



4 Arbeiten mit dem Programm

Das Prüfprotokoll stellt eine Vorlage für die Verwaltung von Prüfungen elektrischer Geräte dar.

Die ausgelieferte Version ist ein Vorschlag und kann individuell angepasst werden.



5 Anpassung über das Masterformular

Im Programm befindet sich ein Bereich mit dem Namen:

Masterformular
Hier können grundlegende Anpassungen vorgenommen werden.

Die bräunlich markierten Felder im Masterformular sind editierbar.

Hier können Sie beispielsweise ändern:

Überschriften
Bezeichnungen
Texte
Formularbeschriftungen

Wenn Änderungen im Masterformular vorgenommen werden,
werden diese automatisch auf alle Karten übertragen.

Das betrifft insgesamt 500 Karten.



6 Kartenverwaltung

Das Programm stellt 500 einzelne Karten zur Verfügung.

Jede Karte ist für ein einzelnes Elektrogerät vorgesehen.

Auf jeder Karte werden folgende Informationen verwaltet:

Gerätedaten
Prüfintervall
Prüfprotokolle
Messergebnisse
Historie



7 Prüfintervall festlegen

Für jedes Gerät muss einmalig ein Prüfintervall eingetragen werden.

Im Auslieferungszustand ist kein Intervall eingestellt.

Deshalb erscheint die entsprechende Zeile zunächst mit rotem Hintergrund.

Nachdem ein Prüfintervall eingetragen wurde:

berechnet das Programm automatisch
den nächsten Prüftermin

Die nächste Fälligkeit wird in einem Auswahlfeld angezeigt.



8 Übersichtstafel

Sobald Daten in einer Karte eingetragen wurden, erscheinen diese automatisch in der Übersichtstafel.

Die Übersichtstafel zeigt:

Geräteübersicht
Prüftermine
Status der Prüfungen
Ergebnisse der letzten Prüfung

So behalten Sie jederzeit den Überblick über alle Geräte.



9 Historientabelle

Wenn eine Prüfung durchgeführt wird, werden die Messergebnisse in der Historientabelle eingetragen.

Die Historientabelle dokumentiert alle bisherigen Prüfungen eines Gerätes.

Der letzte Eintrag der Historie wird automatisch übernommen in:

das Prüfprotokoll
die Übersichtstafel

Dadurch ist immer der aktuelle Prüfstatus sichtbar.



10 Prüfprotokolle drucken

Für jede durchgeführte Prüfung kann ein Prüfprotokoll ausgedruckt werden.

Das Protokoll dient als:

Nachweis
Dokumentation
Prüfbericht

Zusätzlich besteht die Möglichkeit:

alle aktiven Prüfprotokolle
in einem Schritt zu drucken.



11 Erfolgsquote der Prüfungen

Das Programm berechnet automatisch eine Erfolgsquote.

Dabei werden folgende Ergebnisse ausgewertet:

erfolgreiche Prüfungen (Ja)
nicht erfolgreiche Prüfungen (Nein)

Aus diesen Daten wird eine statistische Erfolgsquote berechnet und in der Übersichtstafel angezeigt.



12 Hinweis zu Prüffristen

Wenn eine hohe Erfolgsquote erreicht wird, kann es unter Umständen möglich sein, die Prüffristen zu verlängern.

Dies hängt jedoch von den jeweiligen gesetzlichen Vorgaben und Vorschriften ab.

Bitte informieren Sie sich hierzu bei Ihrer zuständigen:

Berufsgenossenschaft
oder Fachstelle für Arbeitssicherheit.

